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Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 2025/017 GEME'NDE

Amt / Sachgebiet: Hauptamt E H N I N G E N
Bearbeiter*in: Steimle, Barbel

Aktenzeichen: 022.31 w
Sitzungstermin: 11.02.2025 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Bekanntgabe nicht 6ffentlich gefasster Beschllisse

Beschlussvorschlag:

Von der Bekanntgabe der nicht offentlich gefassten Beschllisse wird Kenntnis genommen.

Einleitung:

Der Gemeinderat und der Verwaltungsausschuss haben in der jeweiligen letzten Sitzung
nicht 6ffentliche Beschlisse gefasst, die bekanntzugeben sind.

Sachverhalt:

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.01.2025 folgenden nicht 6ffentlichen
Beschluss gefasst:

o Die Verwaltung wird erméchtigt, aufgrund erfolgter externer Stellenbewertungen
abweichend vom  Stellenplan  rickwirkend zum  01.01.2025 diverse
Eingruppierungen neu vorzunehmen.

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 28.01.2025 folgende nicht
offentlichen Beschliisse gefasst:

e Beschlussempfehlung an den Gemeinderat
- zur Neufassung der Satzung tber die Benutzung der Grundschulkindebetreuung
und der Ferienbetreuung an der FKG
- zur Neufassung der Satzung Uber die Erhebung von Betreuungszeiten
- zur Festlegung der Aufnahmekriterien

Hinweis:
Die Beschlussfassung im Gemeinderat ist in der Sitzung am 11.02.2025
vorgesehen.

e Befdrderung einer Beamtin.
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Aufgestellt:
Ehningen, 03.02.2025

e~

Lukas Rosengrin
Burgermeister

Anlagen:
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Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 2025/013 GEME'NDE

Amt / Sachgebiet: Bauamt E H N I N G E N
Bearbeiter*in: Marquardt, Oliver

Aktenzeichen: 131.31 w
Sitzungstermin: 11.02.2025 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Feuerwehrhaus Herstellung 2. baulicher Rettungsweg aus
UG -Raumlichkeiten

Beschlussvorschlag:

Festlegung der Ausfilhrungsvariante zur Herstellung des 2. baulichen Rettungsweges aus
den UG-Raumen Unterrichtsraum & Jugend- und Kinderraum im Feuerwehrhaus.

Einleitung:

Nach dem Umzug des DRK in die Mercedesstral3e 3 ist im UG des Feuerwehrhauses ein
zusatzlicher Raum, welcher bisher seitens DRK als Lagerraum genutzt wurde,
freigeworden. Die Feuerwehr Ehningen mochte diesen Raum zukilnftig als Jugendraum
und Kinderraum fur die Jugendfeuerwehr nutzen.

Um entsprechende Raumlichkeit der gewtinschten Nutzung zuftihren zu kénnen, ist hierfur
die Herstellung eines 2. baulichen Rettungsweges zwingend erforderlich.

Sachverhalt:

Der bisher genutzte Raum der Jugendfeuerwehr im OG kann nicht als Aufenthaltsraum
genutzt werden, da dieser zu klein ist. Nach Auszug des DRK aus dem Feuerwehrhaus soll
der nun freigewordene Raum im UG zuklnftig von dieser als Jugend- und Kinderraum
genutzt werden. Die dann freigewordene Raumlichkeit im OG kann dann zukiinftig seitens
der Feuerwehr als Kleiderkammer verwendet werden.

Momentan gibt es aus den UG — Raumlichkeiten Unterrichtsraum & zukunftigen Jugend-
und Kinderraum keinen 2. baulichen Rettungsweg.
Fir diese bauliche Umsetzung kommen 2 Ausfiihrungsvarianten in Betracht:

Variante 1: Rettungsweg Uber norddéstlichen Lichthof an der Geb&auderickseite.

MalRnahme beinhaltet Herstellung Aufstiegshilfe im Gruppenraum, Umristung
Fensterelement, Stahltreppenanlage einlaufig mit Austrittspodest im Lichthof, Einbau
Tarelement an Umwehrung Bestandsgelander Lichthof und 4 x T30 RS Tirelemente im

Flurbereich zu den Kellerraumen.

Hierflr werden Kosten in Hohe von ca. 26.000 € brutto veranschlagt.

Seite -1 - von 2



Variante 2: Rettungsweg uber separaten UG Ausgang an der stdwestlichen Gebaudeseite
zur Eichendorffstral3e hin.

Mafnahme beinhaltet Erstellung Baugesuch zur baurechtlichen Genehmigung, Herstellung
Tardurchbruch & statische Abfangung, Ausgangstirelement, Erdarbeiten mit
Mauerscheiben und Herstellung Abdichtung & Entwasserung, Treppenstufen und
Pflasterarbeiten Zugangsbereiche, Gelanderumwehrung zur Absturzsicherung. 4 x T30 RS
Turelemente zu den Kellerraumen.

Hierfir werden Kosten in Hohe von ca. 55.000 € brutto veranschlagt.

Finanzielle Auswirkungen:

Mittel im Haushalt 2025 noch nicht eingestellt, anhéngig der Beschlussfassung werden
Haushaltsmittel entsprechend noch beriicksichtigt.

Aufgestellt:
Ehningen, 03.02.2025

e~

Lukas Rosengrin
Blrgermeister

Anlagen: Grundriss UG zeichnerische Darstellung Varianten 1 & 2
Variante 1 Lichthof Nordosten
Variante 2 UG - Ausgang Sudwesten
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Variante 1:
2. baulicher Rettungsweg über Lichthof an nordöstlicher Gebäudeseite




Variante 2:
2. baulicher Rettungsweg über separaten UG Ausgang an der südwestlichen Gebäudeseite zur Eichendorffstraße hin.


Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 2025/018 GEME'NDE

Amt / Sachgebiet: Hauptamt E H N I N G E N

Bearbeiter*in: Gensel, Maren
Aktenzeichen: \/

Sitzungstermin: 11.02.2025 GR

Offentlichkeitsstatus: offentlich

Beschluss der Neufassung:

- Satzung Uber die Benutzung der
Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung an
der FKG

- Satzung Uber die Erhebung von Benutzungsgebiuhren
- Festlegung der Aufnahmekriterien

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat beschlief3t die in der Anlage beigefligte Neufassung der Satzung Uber die
Benutzung der Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung an der Friedrich-
Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen.

Die als Anlage 5 beigefugten Aufnahmekriterien fiir die Vergabe der Betreuungsplatze in
der Grundschulkindbetreuung werden beschlossen.

Damit verbunden beschliel3t der Gemeinderat die in der Anlage 2 beigefligte Neufassung
der Satzung uber die Erhebung von Benutzungsgebihren der Grundschulkindbetreuung
und der Ferienbetreuung an der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen.

Einleitung:

Die vorliegende  Neufassung der Satzung (Uber die  Benutzung  der
Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung dient dazu, sowohl formale als auch
inhaltliche Anpassungen vorzunehmen, die sich aus praktischen Erfordernissen und
rechtlichen Vorgaben ergeben haben. Ziel ist es, eine einheitliche Ubersichtliche und
moderne Grundlage fir die Organisation der Betreuungsangebote zu schaffen, die den
Bedurfnissen von Familien sowie den betrieblichen Anforderungen gerecht wird.

Frihere Beratungen:
= Letzte Satzungsanderung Benutzungssatzung GR 12.10.2021
= Letzte Satzungsanderung Gebihrensatzung GR 01.10.2024
= Vorberatung VA 28.01.2025

Sachverhalt:
Die Neufassung der Satzung Uber die Benutzung der Grundschulkindbetreuung und der
Ferienbetreuung wurde erforderlich, um die Satzung inhaltlich an aktuelle Anforderungen
anzupassen. Dabei standen sowohl die Optimierung der Lesbarkeit als auch die Anpassung
an praktische Erfordernisse im Mittelpunkt.
1. Formale Anderungen:
Die Satzung wurde formal Uberarbeitet, um eine einheitliche und geschlechtsneutrale
Sprache zu schaffen. Dies beinhaltet die Vereinheitlichung von Begrifflichkeiten sowie
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kleinere Streichungen von nicht mehr relevanten oder redundanten Formulierungen.
Erganzend wurden Anpassungen der Formatierung vorgenommen, um die Struktur der
Satzung weiter zu verbessern.

Verwaltungsvorschrift:

Um eine gerechte Platzvergabe bei Kapazitatsauslastung zu gewahrleisten, wurden
klare Vergabekriterien als Verwaltungsvorschrift eingefiihrt. Diese orientieren sich an
der sozialen Dringlichkeit sowie an der beruflichen Situation der
Personensorgeberechtigten. Aus Anlage 5 ist zu entnehmen, welche Vergabekriterien
aufgenommen wurden, die in der angegebenen Reihenfolge ausschlaggebend sind.
Zur genaueren Klarung wurde eine Definition des Begriffs ,alleinerziehend®
aufgenommen. Dies schlief3t ein, dass die betreffende Person keinen Partner bzw.
keine Partnerin im selben Haushalt hat.

In Nummer 3 werden Ganztagesplatze (Betreuung bis 17.15 Uhr) vorrangig vor
Halbtagesplatzen (Betreuung bis 14.00 Uhr) vergeben. Diese Regelung dient dazu, den
Bedarf an langeren Betreuungszeiten gezielt abzudecken. Sie ermdglicht, insbesondere
Familien mit hoherem Betreuungsbedarf — etwa aufgrund langer Arbeitszeiten der
Personensorgeberechtigten — besser zu unterstitzen. Gleichzeitig werden die
vorhandenen Ressourcen optimal genutzt, indem ein kontinuierlicher Personaleinsatz
gewahrleistet wird. Dabei wird darauf geachtet, dass die Nachteile fur Familien mit
Halbtagesplatzen nicht unverhaltnismaiiig grol3 ausfallen.

Zu Nummer 4: Die Aufnahme der Kinder erfolgt aufsteigend nach Klassenstufen.
Jungere Kinder bedurfen - unter Berlcksichtigung ihres Entwicklungsstandes - einer
intensiveren Betreuung, da sie weniger selbstandig sind. Wie bei Nr. 3 wird darauf
geachtet, dass die Nachteile fir &ltere Kinder nicht unverhaltnismanig grofd ausfallen.
Zu Nummer 6: Nach Ausschopfung aller Vergabekriterien wird bei gleichen
Voraussetzungen das Losverfahren angewandt. Dieses Vorgehen gilt als rechtssicher
und in einem Beschluss des Verwaltungsgerichts Stuttgart vom 03.08.2022, Az. 7 K
3216/22 wurden keine Einwande gegen die Durchfiihrung eines Losverfahrens
erhoben.

Inhaltliche Anpassungen:

In 8 4 Abséatze 6 und 7 wurden ergénzende Regelungen aufgenommen:

Abs. 6:

Kinder mit Behinderung oder die von einer Behinderung bedroht sind sowie Kinder mit
chronischen Erkrankungen kénnen in die Grundschulkindbetreuung aufgenommen
werden, sofern ihren Bedlrfnissen Rechnung getragen werden kann. Diese Regelung
orientiert sich an 8 2 Abs. 2 des Satzungsmusters des Gemeindetags Baden-
Wirttemberg und findet sich auch in den Satzungen vieler anderer Stadte und
Gemeinden.

Abs. 7:

Eine Ubersicht der Unterlagen, die zur Aufnahme vorgelegt werden miissen, wurde
hinzugeflgt.

Begleitetes Mittagsessen:

Aufgrund begrenzter Kapazitaten in der Mensa entfallt kinftig das begleitete
Mittagessen. Stattdessen wird die Kernzeitbetreuung von 12:15 — 14:00 Uhr als
Alternative angeboten, um weiterhin eine verlassliche Betreuung zu gewahrleisten.
Nach Vorberatungen mit Elternbeiraten und im VA soll eine Kernzeitgruppe mit und eine
ohne warmes Mittagessen angeboten werden. Bei Ubersteigen der Kapazitaten
entscheidet das Los, welche Kinder das Angebot in Anspruch nehmen kénnen.

Anpassung der Offnungszeiten:
Die Offnungszeiten wurden angepasst, um die Forderfahigkeit des Betreuungsangebots
gemanR den Vorgaben der Forderprogramme sicherzustellen.
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6. Uberarbeitung der Ferienbetreuung:
Im lll. Teil der Satzung zur Ferienbetreuung wurden umfassende Streichungen
vorgenommen, da viele Regelungen bereits im Il. Teil enthalten sind. Fehlende Punkte
oder Aspekte wurden in den Il. Teil erganzt. Dies reduziert Wiederholungen und erhéht
die Ubersichtlichkeit.

Mit diesen Anderungen stellt die Neufassung der Satzung eine klare und rechtskonforme

Grundlage fir die Organisation und Nutzung der Grundschulkindbetreuung und

Ferienbetreuung dar, die sowohl den Bedurfnissen der Familien als auch den betrieblichen

Anforderungen gerecht wird.

Da die inhaltlichen Anpassungen der Benutzungssatzung Auswirkungen auf die Satzung

Uber die Erhebung von Gebiihren haben, wird diese ebenfalls neugefasst. Neben den

formalen Anderungen, die ebenfalls eine tbersichtliche und einheitliche Gestaltung der

Satzung gewahrleisten sollen, wurden auch die GebuUhrenstrukturen und

Betreuungsvarianten der Ferienbetreuung angepasst:

= Variante 2: 07:30 — 16:30 Uhr

= Die zusétzliche Spatbetreuung von 17:00 — 17:30 Uhr entféllt, da die Betreuungszeit
kunftig um 16:30 Uhr endet.

Im Zuge der Uberarbeitung wurden auch die Gebiihren fiir die Ferienbetreuung angepasst.

Dabei wurde eine zuvor bestehende Doppelzahlung behoben, um die Kostenstruktur klarer

und gerechter zu gestalten.

Im Hinblick auf den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung fir Grundschulkinder, der ab
2026 schrittweise umgesetzt werden soll, plant die Verwaltung einen Ausbau der
Kapazitaten. Es ist zu erwarten, dass beide Satzungen mit Eintritt des Ausbaus erneut
angepasst werden mussen.

Aufgestellt:
Ehningen, 03.02.2025

e

Lukas Rosengrin
Blrgermeister

Anlagen: Anl 1 Entwurf - Neufassung Benutzung Grundschulkindbetreuung
Anl. 2 Entwurf - Neufassung Gebuihren Grundschulkindbetreuung
Anl. 3 Alte Benutzungssatzung der Grundschulkindbetreuung
Anl. 4 Alte GebUhrensatzung der Grundschulkindbetreuung
Anl. 5 Entwurf - Aufnahmekriterien Grundschulkindbetreuung
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Gemeinde Ehningen Landkreis Boblingen

Satzung

Uber die Benutzung der Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung an der
Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung fiir Baden-Wirttemberg (GemO) in Verbindung mit 8§ 22
und 24 des Achten Sozialgesetzbuches (SGB VIII), die 88 1 ff. des Gesetzes liber die Betreu-
ung und Férderung von Kindern in Kindergérten, anderen Tageseinrichtungen und der Kinder-
tagespflege (Kindertagesbetreuungsgesetz — KiTaG), sowie § 8b Schulgesetz fir Baden-Wrt-
temberg (SchG), jeweils in der derzeit gliltigen Fassung, hat der Gemeinderat am 11.02.2025
die Neufassung der folgenden Satzung beschlossen:

I. Allgemeine Regelungen

8 1 Gegenstand der Satzung, Tragerschaft

(1) Die Gemeinde Ehningen betreibt die Grundschulkindbetreuung an der Friedrich-Kamme-
rer-Gemeinschaftsschule Ehningen als 6ffentliche Einrichtung. Die Grundschulkindbetreu-
ung besteht aus einem Hort sowie einer Kernzeitbetreuung. Es wird eine Ferienbetreuung
fur beide Bereiche angeboten.

(2) Diese Satzung gilt fur die Grundschulkindbetreuung und die Ferienbetreuung der Ge-
meinde Ehningen.

§ 2 Aufgaben der Kinderbetreuungseinrichtung

(1) Die Einrichtung hat die Aufgabe, die Betreuung und Begleitung der Kinder in der Familie
zu erganzen und zu unterstitzen. Durch Bildungs- und Erziehungsangebote fordert sie die
korperliche, geistige und seelische Entwicklung des Kindes.

(2) Zur Erfillung des Bildungs- und Erziehungsauftrags in der Einrichtung orientieren sich die
Mitarbeitenden an den durch Aus- und Fortbildung vermittelten wissenschaftlichen Er-
kenntnissen der Padagogik der mittleren und spaten Kindheit (Grundschulalter). Die Kinder
lernen dort den gruppenbezogenen Umgang miteinander und werden zu partnerschaftli-
chem Verhalten angeleitet. AuRerdem werden die Kinder bei der Erledigung der Hausauf-
gaben begleitet.

§ 3 Zusammenarbeit mit Personensorgeberechtigten/ Elternbeirat

(1) Die Personensorgeberechtigten werden durch einen jahrlich zu wahlenden Elternbeirat an
der Arbeit der Einrichtung beteiligt. Hierzu wird auf die Richtlinien des Kultusministeriums
und des Ministeriums fir Arbeit und Soziales Uber die Bildung und die Aufgaben der El-
ternbeirdte nach 8 5 KiTaG verwiesen.

(2) Die Personensorgeberechtigten tragen die Verantwortung mit dem padagogischen Perso-
nal konstruktiv in den Erziehungsfragen zum Wohle des Kindes zusammenzuarbeiten.
Dies beinhaltet die Bereitschaft zur Teilnahme an Elternabenden und etwaigen Elternge-
sprachen sowie eine kooperative Haltung beztglich der durch die Fachkrafte ausgewéahl-
ten padagogischen MalRnahmen und Angebote.
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Gemeinde Ehningen Landkreis Boblingen

Il. Benutzungsverhéaltnis

8§ 4 Aufnahme

(1) In der Grundschulkindbetreuung der Gemeinde Ehningen werden Kinder der Klassen 1 bis
4 aufgenommen. Das Benutzungsverhdltnis ist 6ffentlich-rechtlicher Natur. Die Aufnahme
des Kindes erfolgt durch einen Aufnahmebescheid.

(2) Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme in die Grundschulkindbetreuung besteht nicht.

(3) Auswartige Kinder kénnen in die Grundschulkindbetreuung aufgenommen werden, wenn
sie durch Entscheidung des Staatlichen Schulamtes in die Friedrich-Kammerer- Gemein-
schaftsschule Ehningen umgeschult wurden. Ein Rechtsanspruch auf Aufnahme von aus-
wartigen Kindern wird durch diese Regelung nicht begriindet.

(4) Die Vergabe der Betreuungsplatze erfolgt gemafd den Aufnahmekriterien der Gemeinde
Ehningen flir die Grundschulkindbetreuung an der Friedrich-Kammerer-Gemeinschafts-
schule Ehningen in der jeweils glltigen Fassung.

(5) Von den Kriterien unberthrt bleibt der Besuch der Einrichtung als eine MalRnahme im Rah-
men der Hilfen zur Erziehung in Vereinbarung mit dem Landkreis Boblingen — Amt fur Ju-
gend und Bildung. Diese Platze werden Uber ein eigenstandiges Verfahren seitens des
Amts fur Jugend und Bildung vergeben.

(6) Kinder mit Behinderung oder die von einer Behinderung bedroht sind sowie Kinder mit
chronischen Erkrankungen werden in die Grundschulkindbetreuung aufgenommen, sofern
ihren besonderen Bediirfnissen Rechnung getragen werden kann. Uber die Aufnahme die-
ser Kinder entscheidet das zustandige Fachamt der Gemeinde Ehningen.

(7) Die Aufnahme des Kindes erfolgt, wenn folgende Unterlagen vorliegen:

1. ausgefillter Aufnahmeantrag mit Angabe der Betreuungsform,
2. Erklarung uber die Belehrung nach § 34 Abs. 5 Infektionsschutzgesetz und
3. Nachweise gemafl den Aufnahmekriterien

Die Gemeinde Ehningen informiert die Personensorgeberechtigten schriftlich Gber die Auf-
nahme des Kindes.

(8) Das Benutzungsverhaltnis beginnt mit der Aufnahme des Kindes in die Grundschulkindbe-
treuung.

(9) Die Aufnahme gilt nur fur ein Schuljahr. Sie muss jeweils fiir das nachste Schuljahr neu
beantragt werden. Das Aufnahmeverfahren fir das neue Schuljahr findet bereits im Frih-
jahr statt. Die Aufnahme kann bei ausreichender Kapazitat auch wéahrend dem laufenden
Schuljahr erfolgen.

(10) Eine Abgabefrist fir den Aufnahmeantrag fiir das kommende Schuljahr wird im
Mitteilungsblatt und auf der Homepage der Gemeinde Ehningen verdffentlicht. Be-
ricksichtigt werden im ersten Verfahren nur Antrage, die rechtzeitig eingegangen
sind. Der Antrag ist mindestens sechs Wochen vor der Aufnahme abzugeben.
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Gemeinde Ehningen

(11) Folgende Betreuungszeiten sind buchbar:

Landkreis Boblingen

Variante Wochentage

Betreuungszeiten

Anmerkungen

Kernzeitbetreuung Montag - Freitag

12:15 - 14:00 Uhr

Verpflichtend an funf
Tagen pro Woche zu
buchen.

07:00 — 08:35 und

Verpflichtend an funf

Hortvariante 1 Montag - Freitag 1215 — 1400 Uhr Tagen pro Woche zu
' ' buchen.
Hortvariante 2 Montag - Freitag 07:00 - 08:35und An mind. drei Tagen

12:15-17:15 Uhr

pro Woche zu buchen.

Kombination Hort-

variante 1 und 2 Montag - Freitag

07:00 — 08:35 und
12:15 - 14:00
bzw. 17:15 Uhr

Verpflichtend an funf
Tagen pro Woche zu
buchen. Zusatzlich
muassen mind. zwei
Tage pro Woche bis
17:15 Uhr gebucht wer-
den.

§ 5 Abmeldung und Anderung des Betreuungsumfangs

(1) Das Benutzungsverhaltnis endet durch die Abmeldung des Kindes durch die Personensor-
geberechtigten, jedoch immer zum Schuljahresende.

(2) Die Abmeldung hat mit einer Fristwahrung von vier Wochen bis zum Monatsende schriftlich
mit dem entsprechenden Formular bei der Gemeindeverwaltung stattzufinden. Die Abmel-
dung muss von allen Personensorgeberechtigten unterzeichnet werden.

(3) Eine Anderung des Betreuungsumfangs (Ummeldung), ist im laufenden Schuljahr méglich.
Die Ummeldung kann mittels eines Formulars schriftlich beantragt werden. Eine Ummel-
dung muss mit einer Frist von vier Wochen zum Monatsende schriftlich durch die Perso-

nensorgeberechtigten beantragt werden.

(4) Ein Rechtsanspruch auf die Veranderung des Betreuungsumfangs besteht nicht.

§ 6 Beendigung des Benutzungsverhaltnisses

(1) Die Gemeinde Ehningen kann das Benutzungsverhaltnis widerrufen, wenn sie ein berech-
tigtes Interesse an einem Widerruf hat (Widerrufsvorbehalt). Als Griinde fur einen Widerruf

gelten:
1.

destens 50% oder mehr nicht in Anspruch genommen.
2. Das Kind fehlt unentschuldigt langer als vier Wochen.
3.

16:30 Uhr abgeholt.
4.

licher Mahnung.

Der vereinbarte Betreuungsumfang wird tber einen Zeitraum von drei Monaten zu min-

Das Kind besucht Hortvariante 2 und wird trotz schriftlicher Mahnung regelmalig vor

Ein Zahlungsriuckstand der Betreuungsgebihr von zwei Monatsbeitragen trotz schrift-
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Gemeinde Ehningen Landkreis Boblingen

5. Wenn Auffassungsunterschiede zwischen den Personensorgeberechtigten und der
Einrichtung beispielsweise tber das Erziehungskonzept und / oder eine dem Kind an-
gemessene Forderung in der Einrichtung bestehen, die trotz eines von der Gemeinde
anberaumten Einigungsgesprachs nicht ausgeraumt werden kénnen.

6. Wenn durch die Betreuung des Kindes in der Einrichtung unverhaltnismaRige Nachteile
entstehen, insbesondere wenn die Gefahr der Verletzung von Leben, Kérper und Ge-
sundheit anderer Kinder und/oder des betreuenden Personals besteht oder diese un-
zumutbar belastigt werden und auch ein von der Gemeinde anberaumtes Einigungs-
gesprach mit Personensorgeberechtigten keine Anderung des Verhaltens des Kindes
herbeigefihrt hat.

7. Wenn die Personensorgeberechtigten trotz schriftlicher Mahnung ihren Verpflichtun-
gen aus dieser Satzung nicht oder nicht vollstdndig nachkommen.

(2) Die Gemeinde kann das Benutzungsverhéltnis darliber hinaus widerrufen, wenn ihr unter
Berticksichtigung aller Umsténde des Einzelfalls und unter Abwagung der beiderseitigen
Interessen der Beteiligten die Fortsetzung des Benutzungsverhaltnisses nicht zugemutet
werden kann.

(3) Der Widerruf des Benutzungsverhaltnisses erfolgt durch schriftlichen Bescheid.

8 7 Aufsicht

(1) Die Aufsichtspflicht beginnt mit der Ubernahme des Kindes durch die Betreuungskréfte in
der Einrichtung und endet mit der Ubernahme des Kindes in die Obhut eines Personen-
sorgeberechtigten bzw. einer von diesen mit der Abholung beauftragten Person. Die Per-
sonensorgeberechtigten tragen Sorge dafir, dass ihr Kind ordnungsgemaf von der Ein-
richtung abgeholt wird. Sollte das Kind nicht von einem Personensorgeberechtigten ab-
geholt werden, ist eine gesonderte Benachrichtigung an die Einrichtung erforderlich.

(2) Die Schulkinder diirfen zu den von den Personensorgeberechtigten bestatigten Aktivitaten
rechtzeitig die Einrichtung verlassen und nach deren Beendigung wieder zurtickkommen
(Musikschule, Sportverein, Schwimmkurs), soweit eine schriftliche Einwilligungserklarung
vorliegt.

(3) Bei gemeinsamen Veranstaltungen (z.B. Feste, Ausfliige) sind die Personensorgeberech-
tigten ebenfalls aufsichtspflichtig, sofern vorher keine andere Absprache Uber die Wahr-
nehmung der Aufsicht getroffen wurde.

(4) Die Personensorgeberechtigten konnen in Absprache mit der Einrichtungsleitung, durch
schriftliche Erklarung gegenlber dem Tréger, entscheiden, ob das Kind alleine nach Hause
gehen darf.

§ 8 Versicherungen und Haftung

(1) Die Kinder sind gemaR den Bestimmungen des SGB VIl in der jeweils gultigen Fassung
gesetzlich gegen Unfall versichert.

- auf dem direkten Weg zur und von der Einrichtung,

- wahrend des Aufenthalts in der Einrichtung,

- wahrend aller Veranstaltungen in und auf3erhalb der Einrichtung (Spaziergang, Feste
Usw.).
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(2) Unfélle, die auf dem Weg von und zur Einrichtung eintreten und eine arztliche Behandlung
zur Folge haben, sind der Einrichtungsleitung unverziglich zu melden, damit die Scha-
densregulierung eingeleitet werden kann.

(3) Fur den Verlust, die Beschadigung und die Verwechslung der Garderobe und Ausstattung
der Kinder wird keine Haftung tbernommen. Es wird empfohlen, diese Gegenstéande mit
dem Namen des Kindes zu kennzeichnen.

(4) Fur mitgebrachte Gegenstande (z.B. Fahrrader, Roller, Instrumente, Kleidung, Schulran-
zen/-materialien) ubernimmt die Einrichtung keine Aufsicht und keine Haftung. Schulran-
zen und Instrumente dirfen nach Ende der Betreuungszeit nicht im Haus verbleiben.

(5) Fur Schaden, die ein Kind einem Dritten zuflgt, haften unter Umstéanden die Personensor-
geberechtigten. Den Personensorgeberechtigten wird empfohlen, zur Abdeckung von
Schadensersatzforderungen, die auf das Verhalten ihrer Kinder zurtickzufiihren sind, eine
private Haftpflichtversicherung abzuschliel3en.

8 9 Regelmaliger Besuch der Grundschulkindbetreuung

Im Interesse der Erfillung des Erziehungsauftrags nach 8 2, sollen die Personensorgeberech-
tigten einen moglichst regelmaRigen Besuch des Kindes in der Grundschulkindbetreuung ge-
wahrleisten. Besucht ein Kind die Betreuung nicht, ist die Leitung oder eine Betreuungskraft
umgehend zu benachrichtigen.

8 10 Regelung Unterrichtsausfall/Schulausschluss

(1) Die Schule tragt die Verantwortung in der Kernunterrichtszeit von 08:40 bis 12:15 Uhr. In
diesem Zeitraum kann die Grundschulkindbetreuung nicht besucht werden.

(2) Entfallt die Mittagsschule endet die Betreuung je nach gebuchter Variante um 14:00 oder
17:15 Uhr. Es besteht keine Moglichkeit, dass Kinder, die in Hortvariante 1 oder der Kern-
zeitbetreuung angemeldet sind, l&Anger betreut werden.

(3) Wird das Kind von der Schule von dem Schulunterricht ausgeschlossen, so darf das Kind
in dieser Zeit auch die Grundschulkindbetreuung nicht besuchen.

8 11 Regelung in Krankheitsfallen

(1) Bei Unwohlsein oder Krankheitsanzeichen (fiebrigen Erk&ltungskrankheiten, Erbrechen,
Durchfall oder Fieber u.A.) muss das Kind zu Hause bleiben. Sollte es am Vormittag die
Schule nicht besuchen, kann es an diesem Tag auch die Grundschulkindbetreuung nicht
besuchen. Das Personal ist berechtigt und angehalten, Kinder mit eindeutigen Krankheits-
symptomen abholen zu lassen.

(2) Das Fehlen eines Kindes wegen Krankheit ist der Einrichtung am gleichen Tag bis 11:15
Uhr mitzuteilen.

(3) Ansteckende Krankheiten des Kindes oder einem anderen Mitglied der Wohngemeinschaft
sind nach § 34 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) der Einrichtung unverzuglich mitzutei-
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len. Bevor das Kind die Einrichtung wieder besuchen darf, kann die Einrichtung eine Un-
bedenklichkeitsbescheinigung vom Arzt verlangen. Das Merkblatt des Infektionsschutzge-
setzes ist der Anmeldung beigelegt. Darauf wird ausdricklich hingewiesen.

(4) Das Kind muss mindestens 24 Stunden, sofern das Infektionsschutzgesetz kein anderes
Vorgehen vorschreibt, symptomfrei sein, bevor es die Einrichtung wieder besuchen darf.

§ 12 Mittagessen

(1) Ein warmes Mittagessen ist verpflichtender Bestandteil der Hortbetreuung. In der Kernzeit-
betreuung kann ein Mittagessen nach Priufung der Kapazitaten gebucht werden. Die Bu-
chung des Mittagessens erfolgt dann verpflichtend fur das komplette Schuljahr, unterjéhrig
kann kein Wechsel erfolgen. Dies gilt ebenfalls fur die Ferienbetreuung.

(2) Sollten die Anmeldungen fur das warme Mittagessen in der Kernzeitbetreuung die Kapa-

zitaten Ubersteigen, entscheidet das Los.

8§ 13 Abholzeiten

Die allgemeine Abholzeit ist je nach Variante um 14:00 Uhr oder ab 16:30 Uhr. Das Abholen
des Kindes auRRerhalb dieser Zeiten ist nur in begriindeten Ausnahmefallen méglich und muss
im Einklang mit einer ausreichenden Nutzung des Betreuungsplatzes stehen.

8 14 Schliel3ung der Einrichtung aus besonderem Anlass

(1) Muss die Einrichtung aus besonderem Anlass geschlossen bleiben (bspw. wegen behérd-
licher Anordnungen, Pandemie, betrieblichen Grinden oder dienstlicher Verhinderung),
wird Uber die Schlieung schnellstméglich informiert.

(2) Die Gemeindeverwaltung behdlt sich das Recht vor, die Einrichtung bei einer gemeindli-
chen Veranstaltung ganz oder stundenweise zu schliefl3en.

(3) Die Gemeindeverwaltung behalt sich vor, die Einrichtung ganz oder teilweise zu schlie-
Ben, wenn aufgrund Streik, Erkrankung oder Fachkraftemangel eine angemessene Be-
treuung der Kinder nicht moglich ist.

(4) Die Grundschulkindbetreuung ist bis zu 30 Tage im Jahr geschlossen. Die Schliel3tage
werden am Anfang des Schuljahres fiir das kommende Kalenderjahr veréffentlicht.
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Ill. Ferienbetreuung

8 15 Geltung der Benutzung

Die in Tell Il enthaltenen Regelungen zur Benutzung der Grundschulkindbetreuung gelten ent-
sprechend auch fir die Ferienbetreuung, soweit in diesem Teil nichts anderes bestimmt ist.

§ 16 Aufnahme des Kindes in die Ferienbetreuung

(1) An der Ferienbetreuung kénnen ausschlief3lich Kinder teilnehmen, die die Grundschulkind-
betreuung der Gemeinde Ehningen bereits besuchen.

(2) Das Benutzungsverhaltnis beginnt mit dem ersten Tag des Kindes in der Ferienbetreuung.

(3) Die Anmeldung ist mindestens vier Wochen vor den Ferien oder zum angegebenen Datum
abzugeben. Verspatete Anmeldungen kdnnen nicht bericksichtigt werden.

(4) Die Leitung der Grundschulkindbetreuung informiert die Personensorgeberechtigten tber
die Aufnahme des Kindes fir die Ferienbetreuung. Vor dem ersten Betreuungstag ist die
Abgabe aller erforderlichen Formulare und Notfallnummern notwendig. Eine Abmeldung
von der Ferienbetreuung ist bis zu vier Wochen vor Beginn der Schulferien méglich.

§ 17 Betreuungszeiten

Die Festsetzung der Betreuungszeitrdume in den Ferien obliegt dem Trager des Betreuungs-
angebots. Die Betreuungszeitrdume decken die Ferientage nicht vollumfanglich ab. Folgende
Betreuungszeiten sind wahlbar:

Ferienvariante Wochentage Betreuungszeiten

Ferienvariante 1  Montag — Freitag  07:30 — 14:00 Uhr

Ferienvariante 2 Montag - Freitag  07:30 — 16:30 Uhr; nicht fiir Kinder aus der Kern-
zeitbetreuung und Hortvariante 1 buchbar.

Seite 7 von 8



Gemeinde Ehningen Landkreis Boblingen

8 18 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am xx.xx.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung Uber die Benutzung
der Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung an der Friedrich-Kammerer-Gemein-
schaftsschule der Gemeinde Ehningen vom 18.01.2022 aul3er Kraft.

Ausgefertigt:

Ehningen, 12.02.2025
gez.
Blrgermeister
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Satzung

Uber die Erhebung von Benutzungsgebihren der Grundschulkindbetreuung und der
Ferienbetreuung an der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen

Aufgrund 8§ 4 der Gemeindeordnung fur Baden-Wirttemberg (GemO), sowie die 88 2, 13 und
19 des Kommunalabgabengesetzes fir Baden-Wirttemberg (KAG), jeweils in der derzeit
gultigen Fassung, hat der Gemeinderat am 11.02.2025 die Neufassung der folgenden Satzung
beschlossen:

8 1 Geltungsbereich

Diese Satzung gilt fur die Grundschulkindbetreuung an der Friedrich-Kammerer-
Gemeinschaftsschule Ehningen als 6ffentliche Einrichtung.

8§ 2 Geblhrenerhebung
Die Gemeinde Ehningen erhebt fiir die Benutzung ihrer Grundschulkindbetreuung und ihrer
Ferienbetreuung Gebihren nach MalRgabe dieser Satzung.

8§ 3 Gebihrenschuldner
(1) Gebuhrenschuldner sind

1. die Personensorgeberechtigten des Kindes, das in die Einrichtung aufgenommen wird.
2. diejenigen, die das Kind zur Aufnahme in die Einrichtung angemeldet haben.

(2) Mehrere Gebuhrenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 4 Entstehung und Falligkeit der Benutzungsgebuhr

(1) Die Benutzungsgebuhr entsteht mit dem Tag der Aufnahme in die Grundschulkind- oder
Ferienbetreuung. Fir die Grundschulkindbetreuung wird die Gebihr fortlaufend erhoben,
jeweils zum Monatsanfang. Fur die Ferienbetreuung wird die Gebuhr fur jede Anmeldung
zu den jeweiligen Ferien erhoben.

(2) Wird ein Kind im Verlauf eines Monats in die Grundschulkindbetreuung aufgenommen oder
verlasst es diese im selben Monat, ist die volle Monatsgebiihr zu entrichten. Abwesenheit
des Kindes entbindet nicht die Zahlungspflicht.

(3) Die Benutzungsgebuhren fur die Grundschulkindbetreuung sind wahrend des Schuljahres
fur zehn Monate (Oktober bis Juli) zu entrichten. Ferien- oder sonstige Schlie3zeiten sowie
sonstige voriibergehende Ausfallzeiten begriinden keinen Anspruch auf Reduzierung der
Monatsgebuhr.

(4) Die Benutzungsgebihr umfasst nicht die Kosten fiir das Mittagessen. Diese sind von den
Personensorgeberechtigten zusatzlich zur Benutzungsgebuhr zu tragen.

Seite 1 von 4



Gemeinde Ehningen Landkreis Boblingen

§ 5 Berechnung und Anpassung der Benutzungsgebuhr

(1) Die Benutzungsgebuhren werden auf Grundlage des Jahresbruttoeinkommens der Familie
sowie der Anzahl der im Haushalt lebenden Kinder unter 18 Jahren bemessen.
Bertcksichtigt werden nur Kinder mit Hauptwohnsitz bei der Familie. Besuchen mehrere
Kinder einer Familie gleichzeitig die Grundschulkindbetreuung, so wird der jeweilige Betrag
pro Kind erhoben.

(2) Die Anpassung der Gebiihren bei Anderungen der zu bertcksichtigten Kinder erfolgt zu
Beginn des Monats, in dem ein weiteres minderjahriges Kind hinzukommt oder ein Kind
das 18. Lebensjahr vollendet. Andert sich die Anzahl der beriicksichtigungsfahigen Kinder,
ist die Anderung der Gemeindeverwaltung unverziiglich — jedoch innerhalb von zwei
Monaten — mitzuteilen. Bei einer spateren Anzeige erfolgt die Anpassung der
Benutzungsgebiihren ab dem Monat, in welchem die Anderung angezeigt wurde.

(3) Die Betrage der Gebihrentabelle werden gerundet. Unter 5 Cent wird abgerundet, ab 5
Cent wird aufgerundet.

(4) Die Veranlagung der Benutzungsgebihren erfolgt standardmé&Rig in der hochsten Stufe
(80.000 € Jahresbruttoeinkommen). Eine Einstufung in eine niedrigere Beitragsstufe kann
auf Antrag unter Vorlage entsprechender Einkommensnachweise erfolgen.

(5) Gebuihrenschuldner sind verpflichtet, Anderungen, die die Héhe der Benutzungsgebiihren
beeinflussen kdnnen oder eine Ermafigung entfallen lassen, unverziiglich mitzuteilen.

(6) Fur Familien mit mehreren minderjahrigen Kindern im Haushalt gelten folgende
Ermafigungen:

Fir das erste Kind wird der volle Gebihrensatz (100 %) erhoben.

Fur das zweite Kind erfolgt eine Ermafigung um 20 % des vollen Gebiihrensatzes.
Fur das dritte Kind erfolgt eine ErmaRigung um 30 % des vollen Geblhrensatzes.

Ab dem vierten Kind und weiteren Kindern erfolgt eine Ermaiigung um 40 % des vollen
Gebulhrensatzes.

PwONE

Die detaillierten Benutzungsgebtihren sind in der Anlage 1 aufgefiihrt. Die Gebuhren fir
die Ferienbetreuung sind in Anlage 2 enthalten. Beide Anlagen sind fester Bestandteil
dieser Satzung.

(7) Das Mittagessen ist fur alle Kinder, die die Betreuung im Hort in Anspruch nehmen,
verpflichtend hinzu zu buchen. Die Kosten fur das Mittagessen sind nicht in den
Benutzungsgebihren enthalten und werden separat in Rechnung gestellt.

8§ 6 Zahlungsweise und Falligkeit

(1) Die Benutzungsgeblhren, sowie die Gebluhr fir die Ferienbetreuung sind monatlich zu
entrichten und werden jeweils zum Monatsanfang fallig. Die Zahlung erfolgt durch Erteilung
einer Einzugserméchtigung zugunsten der Gemeinde. Ruckbuchungsgebiihren werden
dem Gebuhrenschuldner in Rechnung gestellt.

(2) Werden die Gebuhren nicht bis zum Ablauf des Falligkeitstages entrichtet, sind
Saumniszuschlage gemal 8§ 19 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) zu leisten.
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8 7 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am xx.xx.2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die ,Satzung tber die Erhebung
von Benutzungsgebihren der Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung an der
Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen“ vom 01. Oktober 2024 aul3er Kraft.

Ausgefertigt:

Ehningen, 12.02.2025
gez.
Blrgermeister
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Anlage 1
Die Benutzungsgebihren betragen fir das erste Kind:
Einkommen ab ab ab ab ab ab ab
Jahresbrutto 20 000 €| 30 000 € [ 40 000 € |50 000 € [ 60 000 €| 70 000 €| 80 000 €

Hort 07-14 Uhr (5T) 40,00 €| 46,00€| 51,00€| 57,00€| 63,00€| 68,00€| 74,00€
inkl. 2x bis 17:15 Uhr | 69,00 €| 99,00 €(117,00 €| 137,00 €| 157,00 €| 170,00 €| 188,00 €
inkl. 3x bis 17:15 Uhr | 84,00 €| 125,00 €| 150,00 €| 177,00 €| 202,00 €| 220,00 €| 246,00 €
inkl. 4x bis 17:15 Uhr | 99,00 €| 152,00 €[ 183,00 €|217,00 €| 252,00 €| 271,00 €| 303,00 €
goTr)t O7-17:15 U 68,00 €| 107,00 €| 129,00 € | 154,00 €| 180,00 €| 208,00 €| 216,00 €
aOTr)t O7-17:15 U 90,00 €| 142,00 €| 172,00 €| 205,00 € | 240,00 €| 257,00 €| 288,00 €
E'SOTr)t 07-17:15Uhr 1 143 00 €| 178,00 €| 215,00 €| 256,00 €| 300,00 €| 322,00 €| 360,00 €
Kernzeitbetreuung

12:15-14 Uhr (5T) 22.00€| 25,00€| 28,00€| 31,00€| 34,00€| 37,00€| 40,00 €

Anlage 2
Die Benutzungsgebihren fir die Ferienbetreuung betragen fir das erste Kind:
Ferienvariante 1 Ferienvariante 2

Einkommen Jahresbrutto 07:30-14:00 Uhr 07:30 — 16:30 Uhr

ab 80 000 € (130%) 15,00 € 22,00 €
ab 70 000 € (120%) 14,00 € 21,00 €
ab 60 000 € (110%) 13,00 € 20,00 €
ab 50 000 € (100%) 12,00 € 19,00 €
ab 40 000 € (90%) 11,00 € 18,00 €
ab 30 000 € (80%) 10,00 € 17,00 €
ab 20 000 € (70%) 9,00 € 16,00 €
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Satzung
tiber die Benutzung der Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung an der
Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung fur Baden-Wirttemberg (GemO) in Verbindung mit den §§
22,24 und 90 des Sozialgesetzbuches (SGB) — Achtes Buch (VIII), den §§ 1 ff. des Gesetzes Uber
die Betreuung und Férderung von Kindern in Kindergarten, anderen Tageseinrichtungen und der
Kindertagespflege (Kindertagesbetreuungsgesetz — KiTaG) und den §§ 2, 13 und 19 des
Kommunalabgabegesetzes fir Baden-Wirttemberg, hat der Gemeinderat der Gemeinde Ehningen
am 18.01.2022 folgende Satzung beschlossen:

I. Allgemeine Regelungen

§ 1 Gegenstand der Satzung, Tragerschaft

(1) Die Gemeinde Ehningen betreibt die Grundschulkindbetreuung an der Friedrich-Kammerer-
Gemeinschaftsschule Ehningen als 6ffentliche Einrichtung. Die Grundschulkindbetreuung
besteht aus einem Hort sowie einer Kernzeitbetreuung. Im Rahmen des Hortbetriebs wird eine
Ferienbetreuung angeboten.

(2) Diese Satzung gilt fur die Grundschulkindbetreuung und die Ferienbetreuung der Gemeinde
Ehningen.

§ 2 Aufgaben der Kinderbetreuungseinrichtung

(1) Die Einrichtung hat die Aufgabe, die Erziehung der Kinder in der Familie zu erganzen und zu
unterstitzen. Durch Bildungs- und Erziehungsangebote fordert sie die kdrperliche, geistige
und seelische Entwicklung des Kindes.

(2) Zur Erfullung des Bildungs- und Erziehungsauftrags in der Einrichtung orientieren sich die
Mitarbeiter*innen an den durch Aus- und Fortbildung vermittelten wissenschaftlichen
Erkenntnissen der Padagogik der mittleren und spaten Kindheit (Grundschulalter). Die Kinder
lernen dort den gruppenbezogenen Umgang miteinander und werden zu partnerschaftlichem
Verhalten angeleitet. AuRerdem werden die Hausaufgaben der Kinder begleitet, die genaue
Definition erfolgt in § 13.

§ 3 Zusammenarbeit mit Eltern /Elternbeirat

(1) Die Eltern werden durch einen jahrlich zu wahlenden Elternbeirat an der Arbeit der
Einrichtung beteiligt. Hierzu wird auf die Richtlinien des Kultusministeriums und des
Ministeriums fir Arbeit und Soziales Uber die Bildung und die Aufgaben der Elternbeirate nach
§ 5 KiTaG verwiesen.

(2) Die Personensorgeberechtigten tragen die Verantwortung mit dem padagogischen Personal
konstruktiv in den Erziehungsfragen zum Wohle des Kindes zusammenzuarbeiten. Dies
beinhaltet die Bereitschaft zur Teilnahme an Elternabenden und etwaigen Elterngesprachen
sowie eine kooperative Haltung bezliglich der durch die Fachkrafte ausgewahlten
padagogischen Mallnahmen und Angebote.

§ 4 Anerkennung der Satzung
Mit der Unterschrift und Abgabe der Anmeldung erkennen die Personensorgeberechtigten die
Satzung an. Ohne Anerkennung der Satzung kommt kein Betreuungsvertrag zustande.



Il. Benutzung

§ 5 Beginn des Benutzungsverhaltnisses

(1)

(2)

3)

(7)

In der Grundschulkindbetreuung der Gemeinde Ehningen werden Kinder der Klasse 1 bis 4
aufgenommen. Um aufgenommen werden zu kénnen, missen die Kinder in Ehningen
wohnhaft sein oder die Friedrich-Kammerer- Gemeinschaftsschule Ehningen besuchen.
Bei der Aufnahme der Kinder sind nachfolgende Kriterien ausschlaggebend:

1. Ein Elternteil ist alleinerziehend und innerhalb der Betreuungszeit berufstatig.

2. Beide Eltern sind wahrend der Betreuungszeit berufstatig.

3. Aus Sicht der Fachkrafte der Einrichtung liegt ein padagogischer Bedarf vor.

Eine Bescheinigung des Arbeitgebers Uber die Arbeitszeiten (bei Selbstandigen:
Selbstauskunft) ist mit den Anmeldeunterlagen vorzulegen.

Von den Kriterien unberihrt bleibt der Besuch der Einrichtung als eine Mallnahme im Rahmen
der Hilfen zur Erziehung in Vereinbarung mit dem Landkreis Béblingen — Amt flir Jugend und
Bildung. Diese Platze werden Uber ein eigenstandiges Verfahren seitens des Amts fur Jugend
und Bildung vergeben.

Das Benutzungsverhaltnis beginnt mit der Aufnahme des Kindes in die
Grundschulkindbetreuung. Bei Aufnahme des Kindes entsteht ein Betreuungsvertrag zwischen
Personensorgeberechtigten und der Gemeinde Ehningen. Fir diesen Antrag muss ein
Anmeldeformular ausgeflllt werden.

Eine Anmeldung gilt nur fur ein Schuljahr. Sie muss jeweils fur das nachste Schuljahr neu
abgegeben werden. Das Anmeldeverfahren flr das neue Schuljahr findet bereits im Frihjahr
parallel zur Bedarfsabfrage der Ubrigen Ehninger Kindertageseinrichtungen statt. Die
Aufnahme kann bei ausreichender Betreuungskapazitat auch wahrend dem laufenden
Schuljahr erfolgen.

Eine Abgabefrist fur die Anmeldung fur das kommende Schuljahr wird im Mitteilungsblatt der
Gemeinde Ehningen verdoffentlicht. Bertcksichtigt werden im ersten Verfahren nur
Anmeldungen, die rechtzeitig eingegangen sind. Die Anmeldung ist aus
verwaltungstechnischen Grinden mindestens sechs Wochen vor der Aufnahme abzugeben.

Die Gemeinde informiert die Eltern schriftlich Gber die Aufnahme des Kindes. Vor dem ersten
Betreuungstag des Kindes ist ein kurzer Termin zum gegenseitigen Kennenlernen mit dem
Kind erforderlich. Zudem ist die Abgabe aller erforderlichen Formulare ebenfalls vor dem
ersten Betreuungstag notwendig.

Einen Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz gibt es nicht.
Folgende Betreuungszeiten sind buchbar. Hortvariante 1 und Hortvariante 2 kdnnen

miteinander kombiniert werden. Zum begleiteten Mittagessen kann keine Hortvariante
hinzugebucht werden.

Variante Wochentage Betreuungszeiten Anmerkungen
Begleitetes Montag - Freitag 12:15 Uhr — 14:00 Uhr
Mittagessen
27::0'bUh'f bis g Diese Variante ist verpflichtend an
Hortvariante 1 Montag - Freitag Schul egmg'uq4-oo finf Tagen/Woche zu buchen und
e enthélt verpflichtend die Buchung
Uhr des Mittagessens.
07:00 Uhr bis Diese Variante ist an mindestens
Hortvariante 2 Montag - Freitag Schulbeginn und drei Tagen/Woche zu buchen und

Schulende bis 17:00 enthalt verpflichtend die Buchung
Uhr des Mittagessens.




§ 6 Beendigung oder Veranderung des Benutzerverhiltnisses
(1) Das Benutzungsverhaltnis endet durch die Abmeldung des Kindes durch die
Sorgeberechtigten.

(2) Die Abmeldung hat mit einer Fristwahrung von sechs Wochen bis zum Monatsende schriftlich
mit dem entsprechenden Formular der Grundschulkindbetreuung stattzufinden

(3) Alle Personensorgeberechtigten missen die Kiindigung unterzeichnen.

(4) Die Gemeinde Ehningen kann das Benutzungsverhaltnis ganz oder teilweise aus wichtigem
Grund beenden. Wichtige Griinde kdnnen sein:

1. Der Betreuungsplatz des Kindes wird zu 50% oder mehr ohne gesundheitlichen Grund
nicht genutzt.

Der Betreuungsplatz des Kindes wird 4 Wochen oder mehr ohne gesundheitlichen Grund
nicht genutzt.

Das Kind besucht Hortvariante 2 und wird regelmafig vor 16.30 Uhr abgeholt.

Das Kind bleibt ohne Abmeldung durch die Sorgeberechtigten wiederholt der
Grundschulkindbetreuung fern.

Es treten Zahlungsrickstande trotz Mahnung auf, die mehr als zwei Monatsbeitrage
umfassen.

Das Verhalten des Kindes Ubersteigt die Mdglichkeiten des Betreuungsrahmens und/oder
gefahrdet andere Kinder.

Nichtbeachtung der Benutzerordnung durch die Personensorgeberechtigten.

Erhebliche Auffassungsunterschiede zwischen den Personensorgeberechtigten und der
Einrichtung Uber das Erziehungskonzept.
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(5) Die Beendigung des Betreuungsverhaltnisses erfolgt durch schriftlichen Bescheid; er ist unter
Wahrung einer Frist von 4 Wochen umzusetzen. Die Gemeinde Ehningen behalt sich vor, in
notwendigen Fallen auch aus anderen wie den oben genannten Grinden eine Kindigung
einzuleiten.

(6) Eine Veranderung des Betreuungsumfangs, im Nachfolgenden Ummeldung genannt, ist im
laufenden Schuljahr méglich. Die Veranderung kann mittels eines Formulars schriftlich
beantragt werden.

(7) Eine Ummeldung erfolgt mit einer Frist von sechs Wochen bis zum Monatsende.

(8) Es besteht bei einer gewtinschten Aufstockung der Betreuungszeit kein Anspruch auf die
Durchfihrung der Ummeldung.

§ 7 Aufsichtspflicht

(1) Den Weg von der Schule zur Einrichtung und gegebenenfalls zum Nachmittagsunterricht
gehen die Kinder alleine. Es steht in der Verantwortung der Eltern, sie auf dessen Bewaltigung
vorzubereiten.

(2) Die Schulkinder diurfen zu den von den Eltern bestatigten Aktivitadten rechtzeitig die Einrichtung
verlassen und nach deren Beendigung wieder zuriickkommen (Musikschule, Sportverein,
Kindergeburtstag, Schwimmkurs oder sonstige Tatigkeiten). Es muss darlber eine schriftliche
Einwilligungserklarung vorliegen. Dasselbe gilt, wenn die Kinder alleine nach Hause gehen
durfen mit Bekanntgabe der Uhrzeit.

(3) Die Kinder bewaltigen den Nachhauseweg ohne Begleitung der Fachkrafte. Sie verlassen die
Einrichtung nach Absprache mit den Eltern.



(4)

(5)

(7)

Die Aufsichtspflicht der Grundschulkindbetreuung Ehningen beginnt mit dem Ankommen der
Kinder und endet mit der Ubergabe an die Eltern oder der Verabschiedung nach Hause oder
anderer Aktivitaten.

Haben die Personensorgeberechtigten schriftlich erklart, dass das Kind allein nach Hause
gehen darf, endet die Aufsichtspflicht beim Verlassen der Kindertageseinrichtung an der
Grundsticksgrenze. Die Personensorgeberechtigten kénnen in Absprache mit der
Einrichtungsleitung, durch schriftliche Erklarung gegenliber dem Trager, entscheiden, ob das
Kind alleine nach Hause gehen darf.

Fir den Fall, dass ein Kind sich unbefugt von der Einrichtung entfernt obliegt die
Aufsichtspflicht der Grundschulkindbetreuung bis die Personensorgeberechtigten
benachrichtigt sind. Sind diese in Kenntnis gesetzt, tragen sie die Aufsichtspflicht fur ihr Kind.

Bei gemeinsamen Veranstaltungen (z.B. Feste, Ausflige) sind die Personensorgeberechtigten
aufsichtspflichtig, sofern vorher keine andere Absprache Uber die Wahrnehmung der Aufsicht
getroffen wurde

§ 8 Versicherungen und Haftung

(1)

(2)

3)

(4)

()

(6)

Die Kinder sind nach den Bestimmungen des Sozialgesetzbuches in der jeweils gultigen
Fassung gegen Unfall in folgenden Situationen versichert:

1. auf dem direkten Weg zu und von der Tageseinrichtung,

2. wahrend des Aufenthalts in der Tageseinrichtung

3. wahrend aller Veranstaltungen der Tageseinrichtung auferhalb ihres Grundstiick z.B.
bei Spaziergangen, Ausfliigen und dergleichen.

Alle Unfalle, die auf dem Weg von und zu der Tageseinrichtung eintreten und eine arztliche
Behandlung zur Folge haben, sind der Leitung in der Tageseinrichtung unverziglich zu
melden.

Fir den Verlust, die Beschadigung und die Verwechslung der Garderobe und Ausstattung
der Kinder wird keine Haftung bernommen. Es wird dabei empfohlen, diese Gegenstande
mit dem Namen des Kindes zu kennzeichnen.

FUr mitgebrachte Gegenstande (z.B. Fahrrader, Roller, Instrumente, Kleidung, Schulranzen/-
materialien) Gbernimmt die Einrichtung keine Aufsicht und keine Haftung. Schulranzen und
Instrumente durfen nach Ende der Betreuungszeit nicht im Haus verbleiben.

Fir Schaden, die ein Kind einem Dritten zufligt, haften unter Umstanden die Eltern. Den
Eltern wird empfohlen, zur Abdeckung von Schadensersatzforderungen, die auf das
Verhalten ihrer Kinder zurickzuflhren sind, eine private Haftpflichtversicherung
abzuschliel3en.

Schulkinder durfen den Weg zur Schule und damit zur Ganztagsbetreuung erst dann mit
einem Fahrzeug alleine bewaltigen, wenn sie im Rahmen der Verkehrserziehung dazu von
der Schule die Erlaubnis haben.

§ 9 RegelmaRiger Besuch der Grundschulkindbetreuung

Im Interesse der Erflillung des Erziehungsauftrags (§2), sollen die Erziehungsberechtigten einen
moglichst regelmafRigen Besuch des angemeldeten Kindes in der Grundschulkindbetreuung
gewahrleisten. Besucht ein Kind die Betreuung nicht, ist die Leitung oder eine padagogische
Fachkraft umgehend zu benachrichtigen.



§ 10 Regelung Unterrichtsausfall / Schulausschluss
(1) Die Schule tragt die Verantwortung in der Kernunterrichtszeit von 8.40 bis 12.15 Uhr. In
diesem Zeitraum kann die Grundschulkindbetreuung nicht besucht werden.

(2) Entfallt die Mittagsschule endet die Betreuung je nach gebuchter Variante um 14.00 oder
17.00 Uhr. Es besteht keine Moglichkeit, dass Kinder, die in Hortvariante 1 oder zum
begleiteten Mittagessen angemeldet sind, langer betreut werden.

(3) Wird das Kind von der Schule aus dem Schulunterricht ausgeschlossen, so darf das Kind in
dieser Zeit auch die Grundschulkindbetreuung nicht besuchen.

§ 11 Erkrankungen

(1) Bei Unwohlsein oder Krankheitsanzeichen muss das Kind zu Hause bleiben. Sollte es am
Vormittag die Schule nicht besuchen, kann es an diesem Tag auch nicht die Tageseinrichtung
besuchen.

(2) Das Fehlen eines Kindes wegen Krankheit ist der Einrichtung am gleichen Tag bis 11:15 Uhr
mitzuteilen.

(3) Ansteckende Krankheiten des Kindes oder einem anderen Mitglied der Wohngemeinschaft
nach Infektionsschutz §34 sind der Einrichtung unverziglich mitzuteilen. Bevor das Kind die
Einrichtung wieder besuchen darf, kann die Einrichtung eine Unbedenklichkeitsbescheinigung
vom Arzt verlangen.

(4) Das Merkblatt des Infektionsschutzgesetzes ist der Anmeldung beigelegt. Darauf wird
ausdriucklich hingewiesen.

(5) Das Kind muss mindestens 24 Stunden, sofern das Infektionsschutzgesetz kein anderes
Vorgehen vorschreibt, symptomfrei sein, bevor es die Einrichtung wieder besuchen darf.

§ 12 Mittagessen
(1) Ein warmes Mittagessen wird bei der Inanspruchnahme der Grundschulkindbetreuung zum
Wohle der betreuten Kinder verpflichtend geregelt.

(2) Das Mittagessen wird vom Caterer geliefert und von Mitarbeiter*innen der Mensa
ausgegeben.

(3) Die Gebuhren fir das Mittagessen werden durch den Caterer abgerechnet.

(4) Fur die Bestellung des Essens Uber das Online-Portal sind die Sorgeberechtigten
verantwortlich.

(5) Es besteht keine Moglichkeit, dass das Essen auf3erhalb der Mensa zu sich genommen
werden kann oder in mitgebrachten Behaltnissen abgeholt wird.

§13 Hausaufgaben

(1) Die Kinder erledigen ihre Hausaufgaben in Klassenzimmern der Friedrich-Kammerer-
Gemeinschaftsschule oder in der Grundschulkindbetreuung. Wenn Kinder mit den
Hausaufgaben fertig sind, werden diese von den Betreuungs- und Fachkraften auf
Vollstandigkeit kontrolliert, nicht aber auf Fehler.

(2) Der Weg von dem Klassenzimmer zurick in die Grundschulkindbetreuung wird von den
Kindern selbstandig bewaltigt.

§ 14 Abholzeiten

(1) Die allgemeine Abholzeit ist je nach Variante um 14.00 Uhr oder ab 16.30 Uhr. Das Abholen
des Kindes aullerhalb dieser Zeiten ist nur in begrindeten Ausnahmefallen moéglich und muss
im Einklang mit einer ausreichenden Nutzung des Betreuungsplatzes stehen.



(2) Kinder, die nach der Betreuungszeit alleine nach Hause laufen durfen, bendtigen eine
unterschriebene, schriftliche Bescheinigung der Personensorgeberechtigen. Die Kinder
werden dann zu den vereinbarten Uhrzeiten durch das Betreuungspersonal nach Hause
geschickt.

(3) Kinder, die nicht pinktlich abgeholt werden, werden nach Variantenende auf Verantwortung
der Personensorgeberechtigten entlassen.

§ 15 SchlieBung der Einrichtung aus besonderem Anlass
(1) Muss die Einrichtung aus besonderem Anlass geschlossen bleiben, werden
Personensorgeberechtigten tber die SchlieRung schnellstmdglich informiert.

(2) Die Gemeindeverwaltung behalt sich das Recht vor, die Einrichtung bei einer gemeindlichen
Veranstaltung ganz oder stundenweise zu schliel3en.

(3) Die Gemeindeverwaltung behalt sich ebenso vor, die Einrichtung ganz oder teilweise zu
schlielten, wenn aufgrund personeller Defizite eine angemessene Betreuung der Kinder nicht
maoglich ist.

(4) Die Grundschulkindbetreuung hat durchschnittlich an 23 Tagen im Jahr geschlossen. Die
SchlieRtage werden am Anfang des Schuljahres flir das kommende Kalenderjahr
veroffentlicht. Fir die konzeptionelle Weiterentwicklung kénnen bis zu zwei weitere
SchlieRtage pro Jahr dazu kommen.

lll. Ferienbetreuunq

§ 16 Aufnahme des Kindes in die Ferienbetreuung
(1) An der Ferienbetreuung kénnen ausschliellich Kinder teilnehmen, die die
Grundschulkindbetreuung der Gemeinde Ehningen bereits besuchen.

(2) Das Benutzungsverhaltnis beginnt mit dem ersten Tag des Kindes in die Ferienbetreuung. Es
entsteht ein Betreuungsvertrag zwischen Personensorgeberechtigten und der Gemeinde
Ehningen. Fur diesen Antrag muss ein Anmeldeformular ausgefiillt werden. Eine Anmeldung
fur die Betreuung gilt fir den angegebenen Ferienzeitraum.

(3) Die Anmeldung ist aus verwaltungstechnischen Griinden mindestens vier Wochen vor den
Ferien oder zum angegebenen Datum abzugeben. Eine Abgabefrist fir die Anmeldung wird im
Mitteilungsblatt der Gemeinde Ehningen veroffentlicht. Verspatete Anmeldungen kénnen nicht
mehr berlcksichtigt werden.

(4) Die Leitung der Grundschulkindbetreuung informiert die Eltern tGber die Aufnahme des Kindes
fur die Ferienbetreuung. Vor dem ersten Betreuungstag ist die Abgabe aller erforderlichen
Formulare und Notfallnummern notwendig.

(5) Einen Rechtsanspruch auf einen Ferienbetreuungsplatz gibt es nicht.

§ 17 Betreuungszeiten

Die Festsetzung der Betreuungszeitraume in den Ferien obliegt dem Trager des
Betreuungsangebots. Die Betreuungszeitrdume decken die Ferientage nicht vollumfanglich ab.
Folgenden Betreuungszeiten sind wahl- und kombinierbar:

Modul Wochentage Betreuungszeiten

Modul 1 Montag - Freitag 07:30 Uhr - 14:00 Uhr

Modul 2 Montag - Freitag 12:00 Uhr - 17:00 Uhr




§ 18 Anmeldefrist

Die Anmeldung fur die Ferienbetreuung ist komplett ausgefiillt zum jeweils angegebenen Datum
(i.d.R. ca. sechs Wochen vor Betreuungsbeginn) abzugeben. Andernfalls wird die Anmeldung nicht
bericksichtigt.

§ 19 GruppengroRe

(1)
(2)
3)

Die Ferienbetreuung findet ab einer Gruppengrofie von flinf angemeldeten Kindern statt.
Die maximale GruppengrofRe fur die Ferienbetreuung liegt bei 25 Kindern.

Es kdnnen maximal zwei Gruppen angeboten werden.

§ 20 Ankunfts- und Abholzeiten

(1)

(4)

§ 21
(1)

(6)

Die Kinder missen spatestens bis 10.00 Uhr in der Einrichtung angekommen sein. So soll
sichergestellt werden, dass ausreichend Zeit fir Angebote vorhanden ist. Bei spaterem
Eintreffen ist nicht sichergestellt, dass die Einrichtung noch besetzt ist. Bei Ausfligen oder
ahnlichem kann die Einrichtung auch einen friheren Ankunftstermin ansetzen. Dieser wird
den Eltern rechtzeitig mitgeteilt.

Die allgemeine Abholzeit findet um 14.00 Uhr oder ab 16.30 Uhr statt. Das Abholen des
Kindes auferhalb dieser Zeiten kann in Ausnahmefallen mit den Mitarbeiter*innen vorab
vereinbart werden.

Kinder, welche nach der Betreuungszeit alleine nach Hause laufen durfen, bendtigen die
schriftliche Zustimmung der Personensorgeberechtigten, welche auf dem Anmeldeformular
auszufullen ist. Die Schuler werden dann zu den vereinbarten Uhrzeiten durch das
Betreuungspersonal nach Hause geschickt.

Kinder, die nicht rechtzeitig abgeholt werden, werden nach Modulende auf Verantwortung der
Personensorgeberechtigten entlassen.

Mittagessen

Ein warmes Mittagessen wird bei der Inanspruchnahme der Ferienbetreuung zum Wohle der
betreuten Kinder verpflichtend geregelt.

Das Mittagessen wird vom Caterer geliefert.

Die Gebuhren flur das Mittagessen werden separat abgerechnet.

Fir die Bestellung des Essens sind die Mitarbeiter der Grundschulkindbetreuung
verantwortlich.

Es besteht keine Moglichkeit, dass das Essen mitgenommen oder in mitgebrachten
Behaltnissen abgeholt wird.

Bei besonderen Angeboten wie Ausfliigen besteht die Moglichkeit, dass es kein Mittagessen
gibt und die Kinder selbst ein Vesper zum Essen mitbringen muissen.

§ 22 Erkrankungen
(1) Bei Unwohlsein oder Krankheitsanzeichen ist das Kind zu Hause zu lassen.

(2) Das Fehlen eines Kindes wegen Krankheit ist der Einrichtung am selben Tag bis spatestens
9:00 Uhr telefonisch oder per E-Mail durch die Personensorgeberechtigten mitzuteilen.

(3) Ansteckende Krankheiten des Kindes oder einem anderen Mitglied der Wohngemeinschaft
nach Infektionsschutz §34 sind der Einrichtung unverziglich mitzuteilen. Bevor das Kind die



(4)

Einrichtung wieder besuchen darf, kann die Einrichtung eine Unbedenklichkeitsbescheinigung
vom Arzt verlangen.

Auf das Merkblatt des Infektionsschutzgesetzes wird ausdriicklich hingewiesen.

§ 23 Aufsichtspflicht

(1)

(2)

3)

(4)

Die Aufsichtspflicht der Ferienbetreuung beginnt mit dem Ankommen der Kinder und endet mit
der Ubergabe an die Eltern oder dem Verlassen des Gelandes der Grundschulkindbetreuung.

Die Kinder in der Ferienbetreuung diirfen zu den von den Eltern bestatigten Aktivitaten
rechtzeitig die Einrichtung verlassen und nach deren Beendigung wieder zurickkommen. Es
muss darUber eine schriftliche Einwilligungserklarung vorliegen. Dasselbe gilt, wenn die Kinder
alleine nach Hause gehen dirfen.

Die Kinder der Ferienbetreuung bewaltigen den Nachhauseweg ohne Begleitung. Sie
verlassen die Einrichtung nach Absprache mit den Eltern.

Fir den Fall, dass sich ein Kind eigenmachtig ohne Abmeldung aus der Einrichtung entfernt,
obliegt die Aufsichtspflicht der Grundschulkindbetreuung, bis die Personensorgeberechtigten
benachrichtigt wurden.

§ 24 Versicherung und Haftung

(1)

(2)

3)

(4)

(6)

(7)

(8)

Die teilnehmenden Kinder sind gesetzlich unfallversichert:

1. auf dem direkten Weg zu und von der Tageseinrichtung,

2. wahrend des Betreuungsprogramms und im Freispiel

3. wahrend aller Veranstaltungen der Tageseinrichtung au3erhalb ihres Grundstiickes z.B. bei
Spaziergangen, Ausfligen und dergleichen.

Alle Unfalle, die auf dem Weg von und zu der Tageseinrichtung eintreten und eine arztliche
Behandlung zur Folge haben, ist die Leitung in der Tageseinrichtung unverziglich zu melden.

Fir den Verlust, die Beschadigung und die Verwechslung der Garderobe und Ausstattung der
Kinder wird keine Haftung Gbernommen. Es wird dabei empfohlen, diese Gegenstadnde mit
dem Namen des Kindes zu kennzeichnen.

Fir mitgebrachte Gegenstande (z.B. Fahrrader, Roller oder Instrumente) Gbernimmt die
Einrichtung keine Aufsicht und keine Haftung.

Fir Schaden, die ein Kind einem Dritten zufligt, haften unter Umstanden die Eltern. Den Eltern
wird empfohlen, zur Abdeckung von Schadensersatzforderungen, die auf das Verhalten ihrer
Kinder zurlckzuflihren sind, eine private Haftpflichtversicherung abzuschliel3en.

Schulkinder durfen den Weg zur Ferienbetreuung erst dann mit einem Fahrzeug alleine
bewaltigen, wenn sie im Rahmen der Verkehrserziehung dazu von der Schule die Erlaubnis
haben.

Zur Teilnahme an Aul3enaktivitdten wie Schwimmen oder Ausflige mit Fahrzeugen der
Gemeinde/privaten Pkw/S-Bahn ist eine Einverstandniserklarung der Eltern notwendig.

Die Gemeinde Ehningen behalt sich vor, bei Anmeldung und anschlieRender Nicht-Nutzung
der Ferienbetreuung, die vollen Gebuhren zu erheben.



§ 25 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.02.2022 in Kraft.

Ausgefertigt:
Ehningen, 19.01.2022
gez. Lukas Rosengriin
Burgermeister



Blrgermeisteramt Ehningen Landkreis Boblingen

Satzung

uber die Erhebung von Benutzungsgebihren der Grundschulkindbetreuung
und der Ferienbetreuung an der Friedrich-Kammerer-Schule Ehningen —
Gemeinschaftsschule

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung flr Baden-Wirttemberg (GemO) in Verbindung mit

§§ 2 und 9 des Kommunalabgabengesetzes fur Baden-Wirttemberg, jeweils in den geltenden
Fassungen, hat der Gemeinderat am 14.05.2024 folgende Satzung Uber die Erhebung von
Benutzungsgebuhren der Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung an der
Friedrich-Kammerer-Schule beschlossen:

§1 Geltungsbereich

Diese Satzung gilt fir die Grundschulkindbetreuung an der Friedrich-Kammerer-Schule der
Gemeinde Ehningen als 6ffentliche Einrichtung.

§2 Gebiihrenerhebung

Die Gemeinde Ehningen erhebt fir die Benutzung ihrer Grundschulkindbetreuung und ihrer
Ferienbetreuung Gebiihren nach Mal3gabe dieser Satzung.

§3 Gebiihrenschuldner

(1) Schuldner der Benutzungsgebuhren sind
a) die Personensorgeberechtigten des Kindes, das in die Einrichtung aufgenommen
wird.
b) diejenigen, die das Kind zur Aufnahme in die Einrichtung angemeldet haben.
(2) Mehrere Gebuhrenschuldner sind Gesamtschuldner.

§4  Gebiihrentatbestand

(1) Die Betreuungsgebihr entsteht mit dem Tag der Aufnahme in der Schul- oder
Ferienbetreuung. Fur die Schulbetreuung besteht die Gebuhrenpflicht fortlaufend,
jeweils zum Monatsanfang. Fur die Ferienbetreuung entsteht die Gebuhrenpflicht mit
jeder Anmeldung zu den jeweiligen Ferien, jeweils zum Monatsanfang. Mit Beendigung
des Vertragsverhaltnisses endet die GebUhrenpflicht fir alle Betreuungseinrichtungen.

(2) Wird ein Kind wahrend eines Monats in der Schulbetreuung aufgenommen oder
verlasst es die Einrichtung wahrend eines Monats, ist die volle Monatsgebuhr zu
entrichten. Auch bei Krankheit oder voribergehender Abwesenheit besteht volle
Gebuhrenpflicht.

(3) Bei unentschuldigtem Fernbleiben laufen die Zahlungsverpflichtungen fur alle
Betreuungsgeblhren weiter.



(4) Die Benutzungsgebuihren fir die Schulbetreuung sind im Schuljahr fir 10 Monate
(Oktober bis Juli) zu entrichten. Ferienbedingte sowie sonstige voribergehende
SchlieBungen und sonstige Ausfallzeiten bertuhren nicht die Pflicht zur Zahlung der
vollen Monatsgebdhr.

(5) Bei Eltern, die in ehedhnlicher Gemeinschaft leben, wird das Einkommen wie bei
Ehegatten errechnet.

(6) Die Gebuhren beinhalten nicht das Mittagessen. Die Kosten flir das Mittagessen sind
von den Personensorgeberechtigten zusatzlich zu den Gebihren zu Gbernehmen.

§5 Gebiihrenhohe

(1) Die Benutzungsgeblihren bemessen sich nach dem Jahresbruttoeinkommen und der
Anzahl der im Haushalt lebenden Kinder einer Familie unter 18 Jahren. Alle zu
beriicksichtigenden Kinder miissen mit Hauptwohnsitz bei der Familie, die zum
Besuch der Grundschulkindbetreuung angemeldet sind, gemeldet sein.
Besuchen mehrere Kinder aus einer  Familie gleichzeitig eine
Grundschulkindbetreuung, so wird der jeweilige Betrag pro Kind im Schilerhort
erhoben.

Die Anpassung der Gebihren bei Anderungen der zu beriicksichtigenden Kinder
erfolgt zu Beginn des Monats, in dem das Kind das 18. Lebensjahr vollendet.

Eine Anderung/Kiindigung innerhalb der in § 5 aufgefiuihrten Betreuungszeiten muss
mindestens vier Wochen vor Monatsende schriftich beim Birgermeisteramt
eingereicht werden.

(2) Die Beitrage der Beitragstabellen pro Variante werden auf volle Cent Betrage gerundet.
Unter 5 Cent wird abgerundet, ab 5 Cent wird aufgerundet (auf die erste Stelle nach
dem Komma).

(3) Die Gebuhren werden ublicherweise in der hdchsten Stufe veranlagt (80.000 €
Jahresbruttoeinkommen), die Veranlagung in einer geringeren Stufe ist mit
Einkommensnachweisen zu beantragen.

(4) Gebuhrenschuldner sind verpflichtet, alle Anderungen, die Einfluss auf die Hohe einer
Ermalligung haben oder zum Wegfall derselben flhren koénnen, unverzuglich
mitzuteilen.

(5) ErmaRigungen:

Die ErmaRigungen gelten jeweils fir alle Varianten und Module

1. Kind: zahlt vollen Geblhrensatz (100 %)

2. Kind: 20 % Ermafigung des vollen Gebuhrensatzes

3. Kind: 30 % ErmaRigung des vollen Gebuhrensatzes

4. und weitere Kinder 40 % ErmaRigung des vollen Geblhrensatzes



(6) Die Gebuhren fir die Grundschulkindbetreuung betragen

Einkommen b 20 b 30 b 40 b 50 b 60 b7o | MO Al
a a a a a a

Jahresbrutto 000 000 000 000 000 000 80 000
Hort 07-14 Uhr (5T) | 40.00€| 46.00€| 51.00€| 57.00€| 63.00€| 68.00€| 74.00€
Hort 07-14 Uhr (5T) | 4p00€| 46.00€| 51.00€| 57.00€| 63.00€| 68.00€| 74.00€
inkl. 1x bis 17 Uhr 55.00 €| 72.00€| 84.00€| 97.00€|110,00€|119.00€|131.00€
inkl. 2x bis 17 Uhr 69.00 €| 99.00€|117.00 €| 137.00 €| 157.00 €| 170.00 €| 188.00 €
inkl. 3x bis 17 Uhr 84.00 €| 125.00 €| 150,00 €| 177.00 €| 202,00 €| 220.00 €| 246.00 €
inkl. 4x bis 17 Uhr 99.00 €| 152,00 €| 183.00 €| 217,00 €| 252.00 €| 271.00 €| 303.00 €
Hort 07-17 Uhr (3T) | 45 00 €| 107.00 €| 129.00 €| 154.00 €| 180.00 €| 208.00 €| 216.00 €
Hort 07-17 Uhr (4T) | 95 00 €| 142,00 €| 172.00 €| 205.00 €| 240.00 €| 257.00 €| 288.00 €
Hort 07-17 Uhr (5T) | 113 00 €| 178.00 €| 215,00 €| 256.00 €| 300.00 €| 322.00 €| 360.00 €
Aufsicht 12.15-14 | - - - - - -
Uhr (5T) 2200€| 25.00€| 28.00€| 31.00€| 34.00€| 37.00€| 40.00¢€

Das Mittagessen muss verpflichtend hinzugebucht werden.

(7) Die Gebuhren fur die Ferienbetreuung (Modul 1) von 7.30 — 14.00 Uhr und/oder (Modul
2) 12.00 — 17.00 Uhr betragen

Module

Einkommen Jahresbrutto
mehr als 80 000 (130%)
ab 70 000 (120%)
ab 60 000 (110%)
ab 50 000 (100%)
ab 40 000 (90%)
ab 30 000 (80%)
ab 20 000 (70%)

7.30-14.00 Uhr

Ferienmodule taglich
1 2
12.00-17.00 Uhr
15,00 € 13,00 €
14,00 € 12,00 €
13,00 € 11,00 €
12,00 € 10,00 €
11,00 € 9,00 €
10,00 € 8,00 €
9,00 € 7,00 €

Das Mittagessen muss verpflichtend hinzugebucht werden.




(8) Modul 1 und 2 kénnen grundsatzlich flr die Schulferien gebucht werden. Die
angebotenen Betreuungstage und Betreuungszeiten werden jeweils rechtzeitig,
mindestens vier Wochen vor Ferienbeginn, bekannt gegeben (jahresabhangig).

In den letzten beiden Sommerferienwochen kdnnen die Tagesfreizeitangebote der
kommunalen Jugendarbeit als Alternative genutzt werden.

§6 Félligkeit und Zahlungsweise

(1) Die Betreuungsgebuhren und das Essensgeld sind monatlich zu entrichten und werden
zum Monatsanfang fallig. Die Bezahlung ist durch Erteilung einer Einzugsermachtigung
fur die Gemeinde zu bewirken. Rlckbuchungsgebihren gehen zu Lasten des
Gebuhrenschuldners.

(2) Wird die Geblhr nicht bis zum Ablauf des Falligkeitstages entrichtet, so sind
Saumniszuschlage gemall Art. 19 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) zu
entrichten.

§ 7 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.Oktober 2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die ,Satzung Uber die
Erhebung von Benutzungsgebihren der Grundschulkindbetreuung und der Ferienbetreuung
an der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen® vom 22. November 2023 auler
Kraft.

Ausgefertigt: Bartl, Sabine
Ehningen, 15.05.2024 Renate
23.07.2024

gez.

Lukas Rosengrin
Burgermeister
Hinweis zur Veroéffentlichung:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung fir Baden-

Wiirttemberg (GemOQ) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim

Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich

oder elektronisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begriinden soll,

innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde Ehningen geltend gemacht

worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen Iasst, ohne tatig zu werden, kann eine etwaige Verletzung

gleichwohl auch spater geltend machen, wenn

+ die Vorschriften (iber die Offentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
verletzt worden sind oder

» der Birgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat
oder

» vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehdrde den Beschluss beanstandet oder eine dritte
Person die Verletzung gerugt hat.



Gemeinde Ehningen Landkreis Boblingen

Verwaltungsvorschrift zu den Aufnahmekriterien der Gemeinde Ehningen fir die
Grundschulkindbetreuung an der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule
Ehningen

1. Anwendungsbereich

In Ergadnzung zur Satzung uber die Benutzung der Grundschulkindbetreuung und der Ferien-
betreuung an der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen vom xx.xx.2025 gelten
diese Aufnahmekriterien fur die Vergabe von Platzen fir die Grundschulkindbetreuung.

2. Allgemeine Zugangsvoraussetzungen

2.1 In die Grundschulkindbetreuung werden Kinder der Klassen 1-4 aufgenommen. Um
aufgenommen zu werden, mussen die Kinder in Ehningen wohnhaft sein oder die
Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen besuchen und

2.2 die oder der Personensorgeberechtigte ist alleinerziehend® und wahrend der Betreu-
ungszeit erwerbstatig oder befindet sich in einer Bildungsmal3hahme/ Schulausbildung/
Hochschulausbildung oder

2.3. beide Personensorgeberechtigte sind wahrend der Betreuungszeit erwerbstatig oder
befinden sich in einer BildungsmafRnahme/ Schulausbildung/ Hochschulausbildung.

2.4 Kinder, deren Wohl nach § 8a SGB VIII akut gefahrdet ist oder bei denen ein padago-
gischer Bedarf nachgewiesen wird, kdnnen auch ohne Erwerbs- bzw. Schultatigkeit
des bzw. der Personensorgeberechtigten in die Grundschulkindbetreuung aufgenom-
men werden.

2.5 Ein Rechtsanspruch auf eine Aufnahme besteht nicht.
3. Aufnahmekriterien

Bei der Aufnahme der Kinder sind nachfolgende Kriterien der angegebenen Reihenfolge nach
ausschlaggebend:

1. Kinder, deren Wohl nach § 8a SGB VIII akut gefahrdet ist oder eine Empfehlung der
sozialen Dienste oder anderen Jugendhilfeeinrichtungen vorliegt — Vorlage eines Gut-
achtens; in dringenden Fallen telefonische Bestatigung des Jugendamtes.

2. Aus Sicht der Fachkréfte der Einrichtung liegt ein padagogischer Bedarf vor. Dieser
wird zwischen den Fachkraften der Grundschulkindbetreuung oder ggf. des Kindergar-
tens und der padagogischen Fachberatung diskutiert, bewertet und dokumentiert.

3. Ganztagesplatze werden vorrangig gegeniuber Halbtagesplatzen behandelt.

4. Kinder werden den Klassenstufen nach aufsteigend aufgenommen.

5. Kinder aus einkommensschwachen Familien mit dem Sozialpass der Gemeinde Ehnin-
gen.

6. Nach Ausschopfung der oben genannten Kriterien werden die Restplatze verlost.

1 Als alleinerziehend gelten Personen, die ohne Ehe- oder Lebenspartnerin bzw. -partner mit einem
oder mehreren minderjahrigen Kindern zusammenleben.



Die Kriterien kénnen nur mit Vorlage der entsprechenden Nachweise berticksichtigt werden.
4. Anmerkungen

Von den Kriterien unberthrt bleibt der Besuch der Einrichtung als eine MalRhahme im Rahmen
der Hilfen zur Erziehung in Vereinbarung mit dem Landkreis Boblingen — Amt fir Jugend und
Bildung. Diese Platze werden Uber ein eigenstandiges Verfahren seitens des Amts fir Jugend
und Bildung vergeben.

5. Inkrafttreten

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am xx.xx.2025 in Kraft.

Ausgefertigt:
Ehningen, 12.02.2025

gez.
Birgermeister



Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 2025/014 GEME'NDE

Amt / Sachgebiet: Hauptamt E H N I N G E N
Bearbeiter*in:

Aktenzeichen: \K/\
Sitzungstermin: 11.02.2025 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Jahresbericht Blicherei 2024

Beschlussvorschlag:
Keine Beschlussfassung notwendig

Sachverhalt:

Die Blcherei erfreut sich in Ehningen grof3er Beliebtheit. Dieser Erfolg ist auf eine Vielzahl
von Faktoren zuruckzufiihren. Die gute Kombination von Haupt- und Ehrenamtlichen ist
wohl der wichtigste Baustein. Vor allem die Ehrenamtlichen leisten einen wichtigen Beitrag
zum Betrieb der Bicherei. Auch die regelmaRig geplanten und durchgefiihrten
Kooperationen sind neben den sehr schénen Raumlichkeiten der Biicherei ein wichtiges
Aushéangeschild. Abgerundet wird das Ganze durch eine gute finanzielle Ausstattung und
Hauptamtliche, die mit Herzblut bei der Sache sind.

Frau Dominique Hotzy, Leiterin der Buicherei, wird bei der Gemeinderatssitzung anwesend
sein und den Jahresbericht 2024 vorstellen. AnschlieRend wird Sie flr Fragen aus dem
Gremium bereitstehen.

Aufgestellt:
Ehningen, 03.02.2025

e

Lukas Rosengrin
Blrgermeister

Anlagen: Buicherei Jahresbericht 2024
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Bucherei
Ehningen

Jahresbericht
2024
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GEMEINDE @ oo
ERNINGEN BUCHEREI

Biichenec in Zaklen
gestern und heute

Seit 1845 finden sich Nachweise in alten Unterlagen, dass es in Ehningen eine Lehrblicherei gegeben
haben soll.

Im 19. Jahrhundert wird eine Schilerbiicherei mit ,neuem Bestand” erwahnt. Damals wurden die
Blicher vom Leiter der Blicherei passend zu den Lesern/Leserinnen ausgesucht und ausgegeben.

Aus einem GR Protokoll vom 06.04.1927 geht hervor, dass der GR 80 Mark fiir die Biicherei bewilligt.
Dies zahlt fiir uns als offizielles Startjahr einer Blicherei in Ehningen.



GEMEINDE® s
ERNINGEN BUCHEREI

BUCHEREIKUNDEN/INNEN

W Aktive Nutzer/innen M Neuanmeldungen
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CA. 10 X JAHRLICH WERDEN ALLE
MEDIEN AUSGELIEHEN
(OHNE E-MEDIEN)

EW 9431 STAND 11_2024

B Medienbestand M Ausleihen
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GEMEINDE® s
ERNINGEN BUCHEREI

Medienbestand

Wir haben 30483 Medien im Bestand

Kinder- und Jugendmedien 12516
Sachblicher 4733

Zeitschriften und Magazine 701
Belletristik 5801

Non-Printmedien 6732

(Spiele, DVDs. Hor-blicher/spiele,
Tonies, Keks, Sami und Luca, Reader,
Kamishibai)

m Kinder-u. Jugendmedien = Sachblcher = Zeitschriften und Magazine Belletristik = Non-Printmedien



GEMEINDE®
_EHNINGEN
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Medienangebote der Blicherei

BUCHEREI

e Kinder- und Jugendbucher

e Sachliteratur fur Kinder und Erwachsene

 Belletristik flir Erwachsene

e Zeitschriften und Magazine — auch fur Kinder und Jugendliche
e Sami-Lesebar, Luka-Leseeule, Tonies und Keks-Chips

* Reader (verschiedene Modele zum Testen)

e Horspiele und Horbucher fir Kinder

e Konsolen- und Gesellschaftsspiele fur alle Altersgruppen

* DVDs



GEMEINDE®
_EHNINGEN

Eikinsen | BUCHERE

Digitales - Medienangebote der Bicherei

* OnlinebibliothekBB.de — Interkommunale Zweigstelle im Netz
* Filmfriend — Streamingangebot fur Filme, Serien und Dokumentationen

* Brockhaus
* Munzinger Datenbank

* Pressreader - Zeitschriften und Magazine in 60 Sprachen —auch fur
Kinder und Jugendliche



GEMEINDE @
EHNINGEN

Eiinen | BUCHERE

Das Team der Blcherei

Frau Hotzy (Blichereileitung)

Frau Uge (stv. Leitung)

Frau Fischer (seit 01.09.2022)
Frau Minich (seit 01.01.2000)
Frau Muller (seit 01.09.2016)
Frau Sebeke (seit 06.09.2011)
Frau Tschaschke (seit 01.01.2010)
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Team BUcherei — Medienpflege & Co.

BUCHEREI

e 14 Ehrenamtliche helfen wochentlich jeweils fir
2 — 4 Stunden im Hintergrund

e Zu den Aufgaben gehort die Medienpflege, Aufraumen der Medien,
Medien einbinden und reparieren und die Vorbereitung der Medien
fur die Erfassung (z.B. DVDs, Spiele )

Wir sind dankbar fur die Hilfe von

Sylvana Schlecht (Blicher einbinden)

Sigrid Heinrich, Helga Kern, Ulrike Moller, Sieglinde Reichert und Ellen
Fessele (Medienpflege)

Gerlinde Barth, Anne Solar, Siglinde Minich, Birgit Schulz, Irmgard
Berner, Patricia Fant, Elke Haderer und Elke Schirmer (gute Feen fir
alles was anfallt).
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Team Bilderbuchkino (BBK)

BUCHEREI

66 Vorleseveranstaltung fur Kindergartenkinder zw. 4 — 6 Jahren
bieten die Ehrenamtlichen Lesepaten im Jahr an.

10 Kinder werden zu den Terminen eingeladen. Nach einer kurzen
Geschichte wird anschlieRend noch etwas gebastelt.

Daniela Kempf — Siggi Beutler Helga Aster — Inge Schlecht Nihal Balci und Manuel Bross



GEMEINDE®
EHNINGEN

Eikincen| BUCHERE

Team Lesetreff (LT) fur die 1. und 2. Klassenstufe

Arbeitsschwerpunkt Leseférderung — Bindung zur Blcherei
1 x im Monat laden wir zum Lesetreff in die Blicherei ein

Fir die 1. Klassenstufe werden in diesem Schuljahr 2 Termine angeboten (montags und
mittwochs um 15.30 Uhr — versuchsweise auf Anregung der Lesepaten)

Fir die 2. Klassenstufe wird mittwochs ein Termin angeboten.
An jedem Termin kdnnen 20 Kinder teilnehmen.

Team LT1: Sandra Bengel, Carmen Buhai, Simone Emmerich, Janine Floter, Barbara Goldbach,
Julia Hafner, Mirjam Inacker, Doreen Konig, Zsuzanna Kovacs, Sadiye Mizik, Madlen Raiser,
Ute Schmid, Marco Schulz, Samantha Uhrig, Katrin und Georg Volker.

Team LT2: Jenny Beuttler, Franziska Geissel, Anna Graf, Gabriele Konig-Scheuble,
Lara Schubert, Bjorn Steiguber, Sybille Walz und Ralf Wiegert.
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Team ,Lesen auf der Bucherei-Empore”

BUCHEREI

Alle 14 Tage laden wir zum gemutlichen Beisammensein in die
Blicherei ein.

Bei einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen werden
kurzweilig Text gelesen, viel geredet und sich ausgetauscht.

In die Gruppe bringen sich 11 Ehrenamtliche ein:

Gerlinde Barth, Gisela Berger, llonka Fedeler,
Hannelore Friedl, Ulla Halverscheid, Ulla Heckmann,
Monika Klarle, Ursula Nau, Lieselotte Philipp,
Marita Reichenbach und Reinhard Diener.
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Team TauschbuUchere]

BUCHEREI

Seit Sommer 2017 schmuckt die Tauschbiicherei
den Platz vor der Biicherei.

Eine Idee von Ehningern fur Ehninger.
Ein Team von neun Ehrenamtlichen kiimmert sich
seit damals um die alte Telefonzelle.

Ein ,,Dankesch6n® geht an Annette Braun,
Gabriele Ebert, Heike Erhardt, Annerose Funk,
Susanne Keller, Nadine Miller-Troppert, Annette
SuRer, Antje Zimmermann und Daniel Ruf.
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2024 In Kurze ....

Frau Zehra Uge ist neu in unser Team gekommen.
Wir haben die Horbucher fir Jugendliche aus dem Bestand genommen.

Wir konnten Sonderaktionen anbieten (Medienkiste fir die
Grundschulklassen, Osterkorb-Bastelaktion, Heiss auf Lesen —
Sommerleseclub, Gruselvorlesen, Autorenlesung fir die FKG, Blicherzwerge
und Buchentdecker, Maxi-Vorlesen zum Kindergartenende, Besuch der
1.Klassler mit Buchgeschenk).

Wir waren beim Kinder- und Familientag dabe:i.
Kooperation mit der Kindertagesstatte Brechgasse (monatlich feste Termine).
Wir hatten einen kulturell leckeren TeamTag in Stuttgart — Eat the world.
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2025 In Kurze ....

Keks Hor-Chips neu im Angebot der Bucherei.
Wir werden Horblcher fur Erwachsene aus dem Bestand nehmen.

Wir wollen die Lernstifte von Edurino in unseren Bestand aufnehmen.
Kundenwunsch. Fordermittel wurden beantragt — Stiftung VR Bank
Sindelfingen.

Kooperation mit der Kindertagesstatte Brechgasse
(Neues Format — Hinter den Kulissen der Blicherei — wir arbeiten mit!).

Nacht der Bibliotheken am 04.04.2025 — bundesweite Aktion in allen 16
Bundeslandern.

Neubesetzung der Stelle von Frau Minich (Minijob — 5 Std./W.)
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BUCHEREI

2027 — Grolse Ereignisse werfen ihre Schatten

voraus ....

Die Bucherei feiert 2027 ihren 100. Geburtstag.

Mit Blick auf die Auswertungen aktueller Studien im Bereich Sprache,
Spracherwerb, Lese- und Medienkompetenz und in Anlehnung an den Schritt,
andere kulturelle Bereiche allen zuganglich zu machen (Museumsbesuch
kostenfrei), wiirden wir uns sehr freuen, wenn die Verwaltung im Jahr 2027 das
Angebot der Blicherei fur alle kostenlos zur Verfugung stellen wirde.

Die Gemeinde nimmt ca. 5000 € jahrlich an Lesegebuhren ein.

Gehen Sie mit diesem Gedanken in die kommenden Monate und geben Sie uns
eine Rickmeldung, ob und wie wir dieses Ereignis gestalten wollen.



Vielen Dank fur lhre
wertschatzende
Unterstutzung und
die Moglichkeit so
gute Arbeit leisten zu
durfen.

“Eikinen | BUCHERE



Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 2025/009 GEMEINDE

Amt / Sachgebiet: Kédmmerei E H N I N G E N
Bearbeiter*in: Widenmaier, Jochen

Aktenzeichen: 820.40 w
Sitzungstermin: 11.02.2025 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Spenden und Sponsoring
Bericht tUber die Monate Juli bis Dezember 2024
Beschlussvorschlag:

Die in der Anlage aufgefuihrten Spenden werden mit herzlichem Dank angenommen.

Einleitung:

Uber die Annahme von Spenden an die Gemeinde im Jahr 2024 in den Monaten Juli bis
Dezember soll entschieden werden.

Sachverhalt:

1.1 Der Gemeinderat hat am 25.07.2006 das Verfahren Uiber die Annahme Spenden
erstmalig festgelegt (Vorlage 55/2006)

1.2 Im Jahr 2024 in den Monaten Juli bis Dezember gingen die in der Anlage
aufgelisteten Spenden ein.

Uber deren Annahme ist zu beschlieR3en.

Aufgestellt:
Ehningen, 03.02.2025

e~

Lukas Rosengrin
Bilrgermeister

Anlagen: Anlage 1_Spenden und Sponsoring 07-12.2024
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GR 11.02.2025
Birgermeisteramt Ehningen
-Kémmerei-

1. Spenden liber 100 Euro im Einzelfall

Eingegangene Spenden im Zeitraum Juli 2024 bis Dezember 2024

Spender/in Empfanger Geldspende/ |Sachspende/ [Sachspende/ |Spendenzweck

Name/Wohnort Betrag € Wert € Gegenstand

Implenia Construction GmbH Gemeinde 500,00 Spende fir die FFW Ehningen, Jugendfeuerwehr

Nagarro ATCS GmbH Gemeinde 2.200,00 Spende fiir das Kinderhaus Herrenberger Strale

Gartenbau Rott Gemeinde 500,00 Spende fiir die FFW Ehningen, Jugendfeuerwehr

VR-Bank Ehningen-Nufringen eG Gemeinde 1.500,00 Spende fir die Kinderoper an der FKG

Wolfram Kuppinger Gemeinde 500,00 Spende fir die FFW Ehningen

Tauschbdrse Gemeinde 500,00 Spende fir die FFW Ehningen, Kinder- und Jugendfeuerwehr

Kreissparkasse Boblingen Gemeinde 842,00 Spende fiir die FKG

Landhaus Feckl Gemeinde 500,00 Spende fiur die FFW Ehningen

Sehne Backwaren KG Gemeinde 1.000,00 Spende fir die FFW Ehningen

Klara Gertraude Mayr Gemeinde 500,00 Spende fur den Kindergarten Konigstralie

Forderverein der FKG Gemeinde 250,00 Spende fur die Kinderoper an der FKG

Summe 8.792,00 0,00

2. Kleinspenden bis zu 100 Euro zusammengefasst

Spender/in Empfanger Geldspende/ |Sachspende/ [Sachspende/ |Spendenzweck

Name/Wohnort Betrag Wert Gegenstand

Kindergarten Herrenberger Stralle Gemeinde 2.012,50 Spende aus Spendenlauf Kindergarten Herrenberger Stralle

VVR-Bank Ehningen-Nufringen eG Gemeinde 50,00 Spende fir die FFW Ehningen

Summe 2.062,50 0,00

3. An Dritte vermittelte Spenden

Spender/in Empfanger Geldspende/ |Sachspende/ [Sachspende/ |Spendenzweck

Name/Wohnort Betrag Wert Gegenstand

Summe 0,00 0,00

Gesamtsumme Juli - Dez. 2024 Geldspenden |Wert/Sachsp. Gesamt
10.854,50 0,00 10.854,50

Aufgestellt:
Ehningen, 23.01.2025

Stephanie Lachenmann
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